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- kleinflächiges Mosaik aus Erlensumpf, Grauweiden-Gebüsch und Schilf-Landröhricht nordöstlich von
  Friedrichshof im Eichhorster Wald auf teilweise sehr feuchtem bis nassem, wenig gestörtem Torf
- Biotop liegt in einer großflächigen Senke und steht durch Anstauung vollständig unter Wasser
- Fläche befindet sich vollständig im Naturschutzgebiet Eichhorster Wald
- dominante Vegetationseinheit ist Wasserfeder-Erlen-Sumpf, in dessen Randbereichen vereinzelt
  kleine Grauweiden-Gebüsche sowie Schilf-Landröhricht vorkommen
- einschichtiger Waldaufbau mit Reinbestand an Schwarzerle, auf dessen Bulten Sumpfsegge,   Wolfstrapp und Dornfarne vorkommen
- Biotop ist von Laubwald (Eiche, Birke) sowie Nadelwald umgeben, im Zentrum der Fläche befindet sich 
  eine Insel (aus dem Wasser herausragende kleinflächige Kuppe), bewaldet mit  Birken
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: StAUNNB-Kunicke

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

05.09.1996

3 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 9 1 3 1 4 0 1 2

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Alnus glutinosa Lemna minor Phragmites australis

Carex acutiformis Salix cinerea

Alnus incana Betula pendula Carex elata Deschampsia cespitosa
Dryopteris carthusiana Epilobium palustre Glyceria fluitans Hottonia palustris
Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus Peucedanum palustre
Polygonum amphibium Scutellaria galericulata Solanum dulcamara Spirodela polyrhiza


